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Jahresbericht des Stadtbrandinspektors 
 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich freue mich, Euch und Ihnen heute über ein ereignisreiches Jahr 2025 der Flörsheimer 
Feuerwehren berichten zu können. 
 
Einsätze 
 
Bei 340 Einsätzen waren die Feuerwehren im Durchschnitt etwa täglich gefordert und konnten 
dabei 13 Menschen aus akuten Gefahren retten. Glücklicherweise blieben wir in 2025 von 
Großeinsätzen in der Stadt Flörsheim am Main verschont. Alle Großbrände zu denen wir 
gerufen wurden, waren Unterstützungen in den Nachbarkommunen. 
 

Bei den Einsätzen im Vorjahr handelte es sich um 
 98 Brandeinsätze (29%) 
 138 Hilfeleistungen (39%) 
 104 Fehlalarme (31%) 
 
 
 
 
 
 
 

Anhand der Entwicklung der Einsatzzahlen wird 
deutlich: Die Feuerwehr wird immer häufiger 
benötigt und die Alarmzahlen steigen weiter an,  
somit auch die Belastung für die Einsatzkräfte.  
 
Ein paar statistische Durchschnittswerte zu unseren Einsatzberichten: 

 4 Minuten nach einem Alarm rückten wir zum Einsatz aus. 
 13 Einsatzkräfte waren bei einem Alarm verfügbar. 
 1 Stunde und 46 Minuten dauert ein Einsatz durchschnittlich in 2025. 

 
Die einsatzstärksten Monate waren im vergangenen Jahr der Januar und der Juli. Auch wenn 
wir keine so langanhaltenden Hitzeperioden wie in den Vorjahren verzeichneten, setzt sich die 
Zunahme der Einsatzzahlen in der Sommerzeit weiter fort. 
 

Gut die Hälfte der Einsätze (174 bzw. 51%) 
ereignete sich Montag bis Freitag tagsüber, also 
während der Regelarbeitszeit. Wir danken daher 
allen Arbeitgebern unserer Einsatzkräfte, die diese 
regelmäßig für den Feuerwehrdienst freistellen. 
Leider müssen wir aber auch feststellen, dass viele 
Firmen Ihre Homeoffice-Quoten zurückfahren und 
es tagsüber tendenziell wieder schwieriger wird, 
genügend Einsatzkräfte zusammen zu bekommen.  
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Entwicklung der Einssatzzahlen nach Stadtteilen 
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Einsätze nach Monaten und Berichtsart 
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Auszüge aus dem Einsatztagebuch 2025 

 

Mittwoch, 1. Januar 2025 – 01:12 Uhr 
F2 - Feuer am Gebäude 
Flörsheim 
Eine brennende Großmülltonne am Wohnhaus konnte 
zügig abgelöscht werden. 
Etliche weitere kleinere Einsätze in der Silvesternacht 
und am Neujahrstag bescherten den Einsatzkräften 
einen arbeitsreichen Jahresstart. 
 
 
 
 
Montag, 6. Januar 2025 – 11:59 Uhr 
H GEFAHR 1 – Austritt Gefahrstoff 
Keramag-Falkenberg 
Aufgrund eines leckgeschlagenen LKW-Tanks 
mussten große Mengen Dieselkraftstoff aufgefangen 
bzw. abgestreut werden. Die weiteren Maßnahmen 
übernahm eine Fachfirma. 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 15. Januar 2025 – 12:48 Uhr 
H GAS 2 - Beschädigte Gasleitung 
Flörsheim 
Der Erdgasaustritt aus einer bei Bauarbeiten ange-
baggerten Gasleitung konnte durch die Einsatzkräfte 
gestoppt werden. Messungen wurden an der 
Unfallstelle und in den benachbarten Gebäuden vor-
genommen. 
 
 
 
 
Sonntag, 2. Februar 2025 – 11:20 Uhr 
F2 – Brand im Gebäude  
Flörsheim 
Ein Kellerbrand konnte durch den Einsatz mehrerer 
Trupps unter Atemschutz abgelöscht werden. Das 
Gebäude wurde belüftet. Die im Innenangriff einge-
setzten Kräfte wurden am Hygieneplatz grobgereinigt. 
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Freitag, 11. April 2025 – 8:15 Uhr 
FBMA – Einlauf Gefahrenmeldeanlage 
Wicker 
Durch die Brandmeldeanlage wurde ein Brand im 
Bereich des Spähnebunkers in einem Gewerbebetrieb 
detektiert. Die fahrbare Absaugung wurde durch die 
Einsatzkräfte demontiert, ins Freie gebracht und dort 
abgelöscht. 
 
 
 
 
Dienstag, 15. April 2025 – 12:16 Uhr 
H1 – Einfache Hilfeleistung 
Wicker 
Eine Hochspannungsleitung hatte sich vom Mast 
gelöst und hing frei über dem Feldweg. Der Bereich 
wurde durch Feuerwehr und Polizei weiträumig 
abgesperrt. Der Energieversorger schaltete die Ver-
sorgungsleitung ab und übernahm die Freimessung. 
 
 
 
 
Mittwoch, 23. April 2025 – 19:36 Uhr 
H ÖL Wass – Öl auf Gewässer 
Flörsheim 
Bei einem Unfall auf der A3 kam es zu einem Austritt 
von Kraftstoff, welcher nach Regenfälleen auch in die 
Kanalisation eingetragen wurde. Sicherheitshalber 
wurden im Artelgraben mehrere Ölsperren gesetzt und 
in den Folgetagen überprüft. 
 
 
 

 
Montag, 26. Mai 2025 – 10:26 Uhr 
H KLEMM 1Y – Person eingeschlossen in KFZ 
Keramag-Falkenberg 
Bei Erdarbeiten kippte ein LKW um. Der Fahrer wurde 
durch die Feuerwehr aus der Kabine befreit und an 
den Rettungsdienst übergeben. 
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Mittwoch, 18. Juni 2025 – 12:17 Uhr 
F2 – Brand am Gebäude 
Wicker 
Ein unmittelbar am Wohnhaus stehender Baum war in 
Brand geraten. Die Flammen drohten auf das Ge-
bäude überzugreifen. Die Einsatzkräfte verhinderten 
dies und öffneten die Fassade, die ebenfalls bereits 
beschädigt war, um das Feuer vollständig abzu-
löschen. 
 

 
Dienstag, 1.Juli 2025 – 2:01 Uhr 
F1A – Brand im Freien, außerhalb Ortschaften 
Flörsheim 
In der nacht brannten zum wiederholten Mal Heuballen 
im Bereich des neuen Friedhofs. Diese wurden 
kontrolliert abbrennen gelassen und immer wieder 
ungeschichtet. Bei Tagesanbruch löschten die Ein-
satzkräfte die Reste ab. 
 
 
 

 
Donnerstag, 3. Juli 2025 – 17:37 Uhr 
F WALD 1 – Brand Wald/Wiese, unbekannte Lage 
Weilbach 
Ein Vegetationsbrand hatte sich bei großer Hitze auf 
rund 5.000 qm ausgebreitet. Mit starken Kräften 
löschten die Flörsheimer Feuerwehren, unterstützt 
durch Landwirte die Brandfläche ab und verhinderten 
die Ausdehnung auf weitere Flächen mit noch 
stehender Fruch. 
 
 
 
Freitag, 4. Juli 2025 – 18:01 Uhr 
H1 – Tier in Not 
Weilbach 
Ein Ziegenbock wurde im GRKW-Gelände aus einem 
Zaun befreit, in den er sich mit seinen Hörnern 
verfangen hatte. 
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Dienstag, 8. Juli 2025 – 16:09 Uhr 
F 2 Y – Brand Menschenleben in Gefahr 
Hochheim 
Der überörtliche Löschzug wurde zu einem Brand im 
Hochhaus nach Hochheim alarmiert. Die Einsatz-
kräfte untersützten die Löscharbeiten der Hoch-
heimer Feuerwehr und kontrollierten mehrere Stock-
werke auf Brandrauch. 
 
 
 

 
Dienstag, 5. August 2025 – 9:35 Uhr 
H KLEMM 1Y – Person eingeschlossen in KFZ 
Wicker 
Auf einem Betriebsgelände war ein LKW beim Ab-
kippen umgestürtz. Beim Eintreffen der Feuerwehr 
war der Fahrer durch Betriebspersonal bereits befreit 
worden und wurde rettungsdienstlich versorgt. Die 
Feuerwehr verhinderte das weitere Auslaufen von 
Betriebsmittel und klemmte die Batterie ab. 
 
 

 
Montag, 29. September 2025 – 18:34 Uhr 
H1 Y Tür – Person hinter verschlossener Tür 
Flörsheim 
Die Feuerwehr wurde zu einer Türöffnung für den 
Rettungsdienst alarmiert. Beim Eintreffen war die Tür 
bereits geöffnet. Die betroffene Person wurde im 
Anschluss schonend über den Teleskopmast aus dem 
1. OG zum Rettungswagen gebracht. 
 
 
 

 
Freitag, 17. Oktober 2025 – 09:22 Uhr 
F2 – Brand im Gebäude 
Wicker 
In einem Gewerbebetrieb war es an einem Trock-
nungsgerät zu einer Stichflamme und anschließender 
Verrauchung gekommen. Die Feuerwehr kontrollierte 
den Keller mit der Wärmebildkamera und nahm die 
Belüftung des Gebäudes vor.   
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Sonntag, 19. Oktober 2025 – 13:54 Uhr 
F2 – Brand im Gebäude 
Wicker 
Nach einer Explosion in einem Kaminofen wurde die 
Feuerwehr alarmiert. Mehrere Stockwerke wurden 
mittels Wärmebildkamera kontrolliert und die Einsatz-
stelle anschließend an den Schornsteinfeger über-
geben. 
 
 
 

 
Donnerstag, 23. Oktober 2025 – ab ca. 16:00 Uhr 
H1 – Einfache technische Hilfeleistung 
Mehrere Einsatzstellen im gesamten Stadtgebiet 
Nach heftigen Sturmböen waren an diesem Tag in 
allen Stadtteilen die Feuerwehren im Einsatz um 
umgestürzte Bäume und abgebrochene Äste zu 
beseitigen und Verkehrswege freizuräumen. 
 
 
 
 

 
Sonntag, 2. November 2025 – 10:36 Uhr 
F2 – Brand im Gebäude 
Flörsheim 
Ein Feuer im Spitzboden eines Hauses beschäftigte 
die Einsatzkräfte der Flörsheimer Feuerwehren. Auf-
grund der starken Verrauchung war die Lokalisierung 
des Brandherdes erschwert. Schließlich konnte das 
Feuer gelöscht und ein Raucheintritt in weitere 
Wohneinheiten verindert werden. 
 
 

 
Dienstag, 7. November 2025 – 6:57 Uhr 
H1 – Einfache technische Hilfeleistung 
Flörsheim 
Am Freitagmorgen wurde die Feuerwehr Flörsheim zu 
auslaufenden Betriebsstoffen nach einem Verkehrs-
unfall alarmiert. Durch die Einsatzkräfte wurde die 
Verunreinigung auf der Fahrbahn mittels Bindemittel 
aufgenommen und die Einsatzstelle anschließend an 
die Polizei übergeben.  



 
 
 
 

11 
 

 
Samstag, 29. November 2025 – 20.55 Uhr 
F2 Y MFH – Brand Mehrfamilienhaus, 
Menschenleben in Gefahr 
Hattersheim 
Beim Feuer in einem Wohnhaus unterstützten die 
Flörsheimer Feuerwehren mit dem überörtlichen 
Löschzug die Hattersheimer Einsatzkräfte. 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 3. Dezember 2025 – 04:13 Uhr 
H KLEMM 1Y – Person eingeklemmt in KFZ 
Flörsheim 
Ein Fahzeug war auf der Landstraße zwischen 
Flörsheim und Eddersheim mit einem Brückenpfeiler 
kollidiert. Die Einsatzkräfte sicherten die Unfallstelle 
ab und unterstützten die Maßnahmen von Polizei und 
Rettungsdienst. 
 
 
 
 
Mittwoch, 24. Dezember 2025 – 17:44 Uhr 
F1 – Brand im Freien 
Wicker 
Die Einsatzkräfte wurden an Heiligabend zu einem 
Feuer zwischen Goldbornschule und Goldbornhalle 
alarmiert. Eine brennende Altpapiertonne direkt an der 
Gebäudefassade wurde mit einem Rohr abgelöscht. 
Aufmerksamen Anwohnern ist es zu verdanken, dass 
kein größerer Schaden entstand. 
 
 

 
Samstag, 27. Dezember 2025 – 14:17 Uhr 
H GAS 1 – Gasgeruch 
Weilbach 
Die Feuerwehr wurde zu einem Gasgeruch alarmiert. 
An der Gasheiztherme war ein unspezifischer Geruch 
wahrzunehmen. Ein Nachweis mit Messgeräten der 
Feuerwehr und des Gasversorgers konnte jedoch nicht 
festgestellt werden.  
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Mitgliederzahlen 
 
Im Gegensatz zu den Einsatzzahlen, wachsen 
unsere Mitgliederzahlen leider nicht. Es bleibt 
weiter enorm wichtig, alles dafür zu tun, dass 
noch mehr Einsatzkräfte zur Verfügung 
stehen. Zwar ist die Mitgliederzahl in unseren 
Einsatzabteilungen in 2025 mit insgesamt 148 
Einsatzkräften gegen den allgemeinen Trend 
noch einigermaßen stabil geblieben, allerdings 
benötigen wir gem. der Personalplanung in 
unserem Bedarfs- und Entwicklungsplan 174 
Kräfte zur Aufgabenerfüllung. – Wir müssen 
daher also weiter wachsen! 
 

Dazu haben wir im vergangenen Jahr erhebliche Kraft 
in unsere Mitgliederwerbung gesteckt. Wir waren mit 
unserem neuen Werbestand zusätzlich zum Tag der 
offenen Tür in allen Stadtteilen etliche Male auf 
Festen und Veranstaltungen unterwegs und haben 
um neue Einsatzkräfte geworben. 
 
Gemeinsam mit den Rewe-Märkten haben wir 
zusätzlich eine Stickerstars Aktion durchgeführt, um 
Aufmerksamkeit für Arbeit der Feuerwehren zu 
erzeugen.  
 

Zumindest in den Feuerwehren ist ein regelrechtes Sammelfieber ausgebrochen und hat dazu 
geführt, dass sich viele auch zwischen den einzelnen Stadtteilen besser kennengelernt haben. 
Auch einige Fördermitglieder für unsere Feuerwehrvereine konnten wir dabei gewinnen.  
 
Der durchschlagende Erfolg in Sachen Mitgliederzuwachs für 
die Einsatzabteilungen ist allerdings, wie sich unschwer an den 
Statistiken erkennen lässt, bisher leider ausgeblieben. Zwar 
wurden wir wahrgenommen und vielfach für unsere Arbeit 
gelobt, aber der erhoffte Zulauf für den Einsatzdienst hatten wir 
bisher nicht.  
 
Wir werden unsere Aktivitäten zur Gewinnung neuer Mitglieder 
fortsetzen. Hier ist allerdings auch die Kommune als 
Verantwortungsträger für den Brandschutz gefragt, uns zu 
unterstützen. 
 
Unsere zum Jahresbeginn 2026 neu gestartete Instagram-
Präsenz soll ebenfalls auf dieses Thema einzahlen.  
 
Wir hoffen, damit bei der relevaten Zielgruppe noch stärker 
Interesse für unsere Arbeit wecken zu können. – Folgen, Liken 
und Teilen ist erwünscht! 
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Aktivitäten zur Gewinnung neuer Mitglieder 

 
Samstag, 28. Juni 2025 
Flörsheimer Sommerfest 
Mitgliederwerbestand,  
Ausstellung von Fahrzeugen und Geräten,  
Aktionen zum Mitmachen 
Give-aways 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 5. Juli 2025 
Tag der Vereine, Flörsheim Kolonnaden 
Kick-Off Stickeralbum 
Mitgliederwerbestand,  
Ausstellung von Fahrzeugen und Geräten,  
Aktionen zum Mitmachen 
Give-aways 
 
 
 
 
 
5. Juli -27. September 2025 
Aktion Stickerstars mit den Rewe-Märkten 
Kick-Off an den Rewe-Märkten 
Ausstellung von Fahrzeugen und Geräten,  
Aktionen zum Mitmachen 
Give-aways 
Verkauf von Alben und Sticker in den Rewe-Märkten 
in Flörsheim und Weilbach 
Stickertauschaktionen 
 
 
 
Samstag, 13. September 2025 
Rathausplatzfest 
Mitgliederwerbestand,  
Ausstellung von Fahrzeugen und Geräten,  
Aktionen zum Mitmachen 
Give-aways 
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Einsatzkräfte nach Stadtteilen und Gesamtmitgliederzahlen 
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Kinder- und Jugendfeuerwehr 
 
Ein Garant für die Gewinnung von Einsatzkräften sind unsere Kinder- und Jugendfeuerwehren. 
Zum Jahresende 2025 waren 
 

 69 Minilöscher und 
 67 Jugendfeuerwehrleute 

 
in unseren Reihen. 
 
Beide Nachwuchsabteilungen sind im Vergleich zum Vorjahr gewachsen, die Kinderfeuer-
wehren sogar deutlich, was uns sehr freut.  
 
Im Durchschnitt rücken dadurch pro Jahr 4-5 Jugendliche in die Einsatzabteilung auf. Für diesen 
konstenten Zulauf sind wir sehr dankbar. Ein großer Teil der Mitglieder unserer 
Einsatzabteilungen kommt aus den Kinder- und Jugendfeuerwehren. Ohne diese Übertritte 
wären unsere Einsatzabteilungen nicht mehr handlungsfähig. 
 
Im Detail berichten unsere Kinder- und Jugendfeuerwehrwarte im Anschluss zu Ihren Aktivitäten 
im vergangenen Jahr. 
 
 
Entwicklung Mitgliederzahlen der Kinderfeuerwehren  
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Entwicklung Mitgliederzahlen der Jugendfeuerwehren  
 

 
 
 
Kleidung 
 
Im Jahr 2025 konnten wir mit Haushaltsmitteln für alle Kameradinnen und Kameraden eine neue 
Tagdiensthose beschaffen, die bei Lehrgängen und anderen dienstlichen Terminen das Tragen 
der Kleidung noch bequemer und angenehmer macht. 
 
Ebenso erhielten alle Mitglieder der Einsatzabteilung ein neues Poloshirt für den Dienstbetrieb 
in der Sommerzeit. 
 

Aufgrund der Haushaltssituation sprangen unsere 
Feuerwehrvereine ein und finanzierten zum 
Jahreswechsel die Anschaffung von Strick-
fleecejacken, die unsere Tagdienstkleidung nun 
komplett machen. Unterstützung bekamen unsere 
Fördervereine dabei von der Naspa-Stiftung, die 
jede unserer Feuerwehren mit 1.000 EUR hierbei 
unterstützte. 
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Lehrgänge und Übungen 
 
Im vergangenen Jahr wurden  

 136 Übungen in den Stadtteilfeuerwehren durchgeführt und  
 262 Lehrgänge von unseren Kameradinnen und Kameraden besucht. 

 
Das große Interesse an der Weiterbildung freut uns sehr und gibt die erforderlichen Fähigkeiten, 
jederzeit und in jeder Lage professionell helfen zu können. – Das Weiterbildungsangebot wollen 
wir mit diversen geplanten Inhouse-Schulungen weiter ausbauen, insbesondere zu Themen, wo 
es von der Kreisausbildung oder Landesfeuerwehrschule (noch) kein Angebot gibt, beispiels-
weise Tür- und Fensteröffnung oder in Vegetationsbrandbekämpfung.  
 
Gerade zu Türöffnungen werden wir immer häufiger gerufen und es gilt möglichst 
zerstörungsarm und rechtssicher zu handeln. Größere Vegetationsbrände haben wir in den 
vergangenen Jahre bereits auch in Flörsheim gehabt. Das Seminar soll Taktiken vermitteln und 
die Sicherheit unserer Einsatzkräfte weiter erhöhen. Die beiden Beispiele zeigen auch, wie der 
Ausbildungsaufwand für jede einzelne Einsatzkraft aufgrund neuer Lagen weiter ansteigt. 
 
Ein Highlight bei den Lehrgängen war die einwöchige Fortbildung für Führungskräfte an der 
RelyOn Akademie in Rotterdam in Sachen „Industrielle Brandbekämpfung“, mit einem sehr 
hohen fünfstelligen Betrag finanziert durch die Fa. Shell. Die Teilnahme erfolgte hier wie in den 
allermeisten Fällen bei Lehrgängen entweder in der Freizeit oder durch Urlaub. 
 
 
Entwicklung der Lehrgangsbesuche  
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Gemeinsame Seminare und Weiterbildungen 2025 

 
10. Mai und 30. August 2025 
Seminare Türöffnung 
Tagesseminar zum Öffnen von Türen und Fenstern 
mit Technical Rescue Mittelhessen (TRMH) 
- Zerstörungsfreie Öffnung, 
- Zerstörungsarme Öffnung und 
- Zerstörerische Notfalltüröffnung 
 
 
 
 
 
21. Mai und 16. Juni 2026 
Austausch und Zusammenarbeit mit der Polizei 
Austausch mit der Polizei i.R. der GF/ZF-Runde 
Austausch i.R. DGL-Sitzung Polizei mit den SBI’s 
Regelmäßiger Kontakt 
Mehrere gemeinsame Übungen 
 
 
 
 
 
 
17.-23. August 2025 
Führungskräftetraining Industrielle Brandbe-
kämpfung an der RISC Fire-Academy Rotterdam 
Einsatztaktik für Einsatzleiter 
- Kühlung von Prozessanlagen 
- Brandbekämpfung im Tanklager 
- Einsatzübungen Kesselwagen 
- Schaumeinsatz 
- Training Schiffsbrandbekämpfung Binnenschiff 
- LNG-Training 
 
 
7. November 2025 
Weiterbildung Motorkettensäge 
Jährliche Weiterbildung für Motorkettensägenführer 
im Bereich der Kriegergedächtniskapelle 
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7. und 8. November 2025 
Staplerausbildung 
Erwerb des Führerscheins und Fahrauftrags für 
Flurförderzeuge 
 
 
 
 
 
 

 
15. und 22. November 2025 
Schulung Elektromobilität mit der Fa. Loosen 
- Grundlagen der E-Mobilität und alternative Antriebe 
- Gefahren und Risiken bei Bränden  
- Sicheres Vorgehen bei Unfällen  
- Einsatz von Rettungskarten  
- Praktische Übungen und Fallbeispiele  
 
 
 
 

 
29. November 2025 
Training komplexe Notfallsitiationen 
Gemeinsames Notfalltraining mit den Feuerwehren 
der Städte Hattersheim und Hochheim mit PKNM 
Notfallmanagement 
 
 
 
 
 
 

 
11. Dezember 2025 
Gasbrandtraining  
Syna Trainingsgelände Oberneisen 
Theoretische und Praktische Weiterbildung zu 
Einsätzen mit Erdgas 
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Entwicklung der Übungen und Standortausbildungen 
 

 
 
 
Auszüge aus den Übungsdiensten im Jahr 2025 
 

Samstag, 29. März 2025 
Weiterbildung Atemschutz 
Feuerwehr Flörsheim 
 
 
 
 
 
 
 

 
Donnerstag, 3. April 2025 
Heben und Ziehen von Lasten,  
Wertstoffhof Rhein-Main Deponiepark 
Feuerwehr Wicker 
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Samstag, 26.April 2025 
GABC-Übung auf dem Baubetriebshof mit 
Einbindung Gefahrstoff-Fachberater und Polizei 
Feuerwehren Flörsheim und Weilbach 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 3. Mai 2025 
Donnerstag, 8. Mai 2025 
Übungen i.R. Schaumumstellung Shell-Tanklager 
Feuerwehren Stadt Flörsheim am Main 

 

 
 
 

 

Donnerstag, 12. Mai 2025 
Einsatzübung Chemikalienschutzanzug 
Feuerwehr Wicker 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 14. Mai 2025 
Einsatzübung Atemschutz Hof Ehrhard  
Feuerwehr Weilbach 
 
 
 
 
 

 
Samstag, 26. Mai 2025 
Einsatzübung  
Feuerwehr Flörsheim 
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Samstag, 25. Juni 2025 
Gemeinsamer Übungstag Wasserrettung der 
Mainanlieger-Städt Hattersheim, Flörsheim und 
Hochheim 
 
 
 
 

 
 

Donnerstag, 3. Juli 2025 
Technische Hilfeleistung Verkehrsunfall, Rettung von 
Personen aus PKW 
Feuerwehr Wicker 
 
 
 

 
 
 

 
Donnerstag, 7. August 2025 
Einsatzübung Gemeinde Gottes, Wicker 
inkl. Aufbau und Betrieb Hygieneplatz 
Feuerwehr Wicker 
 
 
 
 
 
 
 

 
Samstag, 23. August 2025 
Übung Ölsperre Shell-Hafen 
Feuerwehr Flörsheim 
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Mittwoch, 3. September 2025 
Einsatzübung Technische Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfällen 
Feuerwehr Weilbach 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 18. September 2025 
Gemeinsame Einsatzübung Fa. Expopartner 
Feuerwehren Stadt Flörsheim am Main 
 
 

 
 
 
 
Mittwoch, 22. September 2025 
Weiterbildung zum Tragen von Chemikalienschutz-
anzügen, Fa. Treisbach in Bad Weilbach 
Feuerwehr Weilbach 
 
 
 
 
 
Samstag, 20. September 2025 
Test Großwerfer Shell-Tanklager 
Feuerwehren Stadt Flörsheim am Main 

 

 

 

 
Mittwoch, 26. November 2025 
Übung an der Grundschule, Weilbach 
Feuerwehr Weilbach 
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Brandschutzerziehung  
 
Im Rahmen des vorbeugenden Brandschutzes waren wir wieder vielfach aktiv.  
 
19mal führten wir Brandschutzerziehungen in den verschiedenen Einrichtungen durch, davon 

 10mal in den Grundschulen und 
 9mal in den Kindertagesstätten. 

 
Die Kinder lernen dabei das richtige Verhalten im Brandfall und das Absetzen eines Notrufes. 
Außerdem gibt es viele Infos rund um die Feuerwehr. 
 
In Flörsheim wird die Brandschutzerziehung von den Mitarbeitern der Stabsstelle Brandschutz 
durchgeführt, in den Stadtteilen von ehrenamtlichen Kräften, die dafür an den Tagen Urlaub 
nehmen. 
 

 
 
In Weilbach wurde an der Grundschule wöchentlich ein Wahlunterricht zum Thema “Was macht 
die Feuerwehr” im Rahmen des Paktes für den Nachmittag angeboten. 
 
An allen Flörsheimer Schulen werden darüber hinaus zweimal im Schuljahr Räumungs-
übungen gemeinsam mit der Feuerwehr durchgeführt. Hier hat es sich im vergangenen Jahr 
gut bewährt, dass diese von den Hauptamtlichen Kräften koordiniert werden. Die Stadtbrand-
inspektoren und Wehrführer nehmen nach Möglichkeit ebenfalls teil. 
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Brandsicherheitsdienste 
 
Mit 43 Brandsicherheitsdiensten sorgten wir bei größeren Veranstaltungen für die Sicherheit 
der Teilnehmenden. 
 

 
 
 
Ressorts und Arbeitsgruppen 
Viele Einsatzkräfte unterstützen aktiv, indem Sie Verantwortung für einzelne Bereiche 
übernehmen oder in den Ressorts unserer Feuerwehren mitarbeiten, beispielsweise in den 
Themen Fahrzeuge und Geräte, Atemschutz, Kleiderkammer, Funkwerkstatt, Getränke & 
Verpflegung und den Feuerwehrausschüssen 
 
In vielen Arbeitsgruppen auf Stadtebene entwickeln Führungkräfte aus allen drei Stadtteilen 
gemeinsam unsere Feuerwehren weiter und machen diese fit für die Zukunft. Das sind aktuell 
beispielweise die Arbeitsgruppen 

 Atemschutz 
 Shell-Tanklager 
 Einsatzpläne 
 Wasserrettung Mainschiene 
 Erste Hilfe Ausrüstung 
 Einsatzhygiene 
 Einsatzstellenorganisation 
 Unwetterkonzept 
 Social Media 
 Mitgliederwerbung 
 Entwicklung eines zusätzlichen Logos im Querformat 
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Ehrungen und Beförderungen 2025 
 
Im Rahmen unseres gemeinsamen Neujahrsempfangs am 26. Januar 2025 konnten wir wieder 
zahlreiche Beförderungen und Ehrungen aussprechen. 
 

 
 
Ernennung Feuerwehrfrau-/Feuerwehrmann-Anwärter 

 Muhammed, Ahmed  Flörsheim 
 Schwarz, Sebastian   Flörsheim 
 Treisbach, Eric   Weilbach 
 Walter, Lea    Flörsheim 
 Worku, Binyam   Flörsheim 

 
 

Nach bestandenen Lehrgängen und entsprechenden Dienstzeiten wurden befördert: 
 

Beförderung Feuerwehrmann 
 Bär, Gemal    Wicker 
 Kelich, Nico    Wicker 
 Köpper, Kilian   Weilbach 
 Leonhardt, Nico   Flörsheim 
 Laubner, Marvin   Wicker 
 Scholze, Tom   Weilbach 
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Beförderung Oberfeuerwehrfrau/Oberfeuerwehrmann 

 Berkus, Marvin Miguel  Flörsheim 
 Hinse, Nicolas   Flörsheim 
 Lehr, Christopher   Wicker 
 Mayer, Selina   Weilbach 
 Zimmer-Vorhaus, Benjamin Flörsheim 

 
Beförderung Hauptfeuerwehrmann 

 Himbert, Lukas   Wicker 
 Schmitt, Marcel   Wicker 
 Schmitt, Maxim   Wicker 
 Wink, Levin    Flörsheim 
 Wollstädter, Jonas   Wicker 

 
Beförderung Löschmeisterin/Löschmeister 

 Erlewein, David   Weilbach 
 Hörning, Alessia   Wicker 

 
Beförderung Oberlöschmeister 

 Ellrich, Dominik   Wicker 
 Hillner, Karsten   Wicker 
 Oetter, Constantin   Flörsheim 

 
Beförderung Hauptlöschmeister 

 Heimbuch, Tobias   Wicker 
 
Beförderung Hauptbrandmeister 

 Spielmann, Thorsten  Flörsheim 
  
 
 
Zahlreiche Aktive konnten wir für ihre langjährigen Mitgliedschaften ehren. Erstmals wurde 
dabei auch das neue Ehrenzeichen des Nassauischen Feuerwehrverbandes für langjährige 
Tätigkeit als Atemschutzgeräteträger verliehen: 
 
Ehrenmedaille des Nassauischen Feuerwehrverbandes in Silber  
für mindestens 20- jährige aktive Dienstzeit 

 Tischer, Sascha   Wicker 
 
Ehrenmedaille des Nassauischen Feuerwehrverbandes in Gold  
für mindestens 30- jährige aktive Dienstzeit 

 Hohlfeld, Christian   Wicker 
 Mayer, Markus   Weilbach 
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Ehrenzeichen Nassauischer Feuerwehrverband in Bronze   
für mindestens 5jährige Tätigkeit als Atemschutzgeräteträger 

 Busch, Max    Wicker 
 Cords, Timo    Wicker 
 Dörhöfer, Maximilian  Weilbach 
 Erlewein, David   Weilbach 
 Eufinger, Fabian   Flörsheim 
 Fuchs, Christina   Flörsheim 
 Heimbuch, Mika   Wicker 
 Hentze, Marco   Wicker 
 Herma, Lars    Flörsheim 
 Herpich, Niklas   Flörsheim 
 Hoberg, Jonas Silvester  Weilbach 
 Hönes, Daniel   Flörsheim 
 Lauer, Daniel    Flörsheim 
 Lesniok-Venino, André  Wicker 
 Litzinger, Mario   Flörsheim 
 Löhrke, Christoph   Wicker 
 Meireis, Jan    Flörsheim 
 Mikolasch, Fabian   Flörsheim 
 Muschiol, Marvin   Wicker 
 Neugebauer, Isabell   Weilbach 
 Oetter, Constantin   Flörsheim 
 Oetter, Maximilian   Flörsheim 
 Reif, Marcus    Weilbach 
 Röhr, Nils    Flörsheim 
 Schröder, Thorsten   Wicker 
 Schydlo, Leonard Samuel  Flörsheim 
 Seibert, Pascal   Wicker 
 Treisbach, Manuel   Weilbach 
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Ehrenzeichen Nassauischer Feuerwehrverband in Silber 
für mindestens 15jährige Tätigkeit als Atemschutzgeräteträger 

 Bolz, Mathias   Wicker 
 Buch, Yannick   Flörsheim 
 Dingeldein, Thomas Alexander Weilbach 
 Ehrler, Fabian   Wicker 
 Flach, Michael   Weilbach 
 Gase, Marc    Flörsheim 
 Gimbel, Peter   Flörsheim 
 Häusler, Christoph   Flörsheim 
 Heß, Jan    Flörsheim 
 Hochheimer, Claudia  Wicker 
 Hohlfeld, Christian   Wicker 
 Kohle, Mario    Wicker 
 Lunk, Dominik   Wicker 
 Mehler, Patrick   Flörsheim 
 Petrich, Stephan   Weilbach 
 Schepula, Jan   Weilbach 
 Schmidt, Thomas   Weilbach 
 Spielmann, Sven   Flörsheim 
 Tischer, Sascha   Wicker 
 Ullrich, Marcel   Wicker 

 
 
Ehrenzeichen Nassauischer Feuerwehrverband in Gold        
für mindestens 25jährige Tätigkeit als Atemschutzgeräteträger 

 Dörhöfer, Heiko   Weilbach 
 Günther, Markus   Wicker 
 Hillner, Karsten   Wicker 
 Kaschel, Markus   Wicker 
 Kopp, Andreas   Wicker 
 Marienfeld, Christian  Weilbach 
 Mayer, Markus   Weilbach 
 Müller, Niklas   Wicker 
 Neugebauer, Peer Eric  Weilbach 
 Niedermeier, Erik   Wicker 
 Predikant, Stefan   Wicker 
 Spielmann, Thorsten  Flörsheim 
 Staab, Gregor   Wicker 
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Silbernes Brandschutzehrenzeichens Land Hessen  
am Bande für 25 Jahre Dienstzeit 

 Batke, Thorsten   Flörsheim 
 Bolz, Mathias   Wicker 
 Buch, Yannick   Flörsheim 
 Dingeldein, Thomas Alexander Weilbach 
 Fischer, Oliver   Wicker 
 Gimbel, Peter   Flörsheim 
 Lesniok-Venino, André  Wicker 
 Löhrke, Christoph   Wicker 
 Ried, Markus    Weilbach 
 Ullrich, Sascha   Wicker 

 
Anerkennungsprämie Land Hessen  
bei einer Dienstzeit von 10 Jahren in der Einsatzabteilung 

 Dörhöfer, Maximilian  Weilbach 
 Eufinger, Fabian   Flörsheim 
 Fuchs, Christina   Flörsheim 
 Herma, Lars    Flörsheim 
 Hoberg, Jonas Silvester  Weilbach 
 Mikolasch, Fabian   Flörsheim 
 Müller, Tobias   Wicker 
 Oetter, Constantin   Flörsheim 

 
Anerkennungsprämie Land Hessen  
bei einer Dienstzeit von 20 Jahren in der Einsatzabteilung 

 Dingeldein, Thomas Alexander Weilbach 
 Hardt, Christian   Flörsheim 
 Tischer, Sascha   Wicker 

 
Anerkennungsprämie Land Hessen 
bei einer Dienstzeit von 30 Jahren in der Einsatzabteilung 

 Predikant, Stefan   Wicker 
 
Anerkennungsprämie Land Hessen  
bei einer Dienstzeit von 40 Jahren in der Einsatzabteilung 

 Ammon, Thomas   Flörsheim 
 Hahn, Roman   Flörsheim 
 Schneider, Mario   Flörsheim 
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Fahrzeuge 
 
Ebenfalls sehr erfreulich ist, dass die Umsetzung unseres Fahrzeugkonzeptes aus dem 
Bedarfs- und Entwicklungsplan sukzessive weitergeht. 
 
In 2025 konnte der neue ELW 1 in Flörsheim in Dienst gestellt werden. Für die Feuerwehr 
Wicker wurde zur Stromversorgung des Feuerwehrhauses und Ausleuchtung von Einsatz-
stellen ein Feuerwehranhänger Strom/Licht beschafft. Beide Fahrzeuge wurden im Oktober 
gemeinsam durch den Bürgermeister an die Feuerwehren übergeben. 
 
Für den Tragkraftspritzenanhänger der Jugendfeuerwehren wurde eine neue, leichtere Trag-
kraftspritze angeschafft, so dass der bisherige Anhänger auch in den nächsten Jahren 
weitergenutzt und der ursprünglich geplante Austausch verschoben werden kann. 
 
Und kurz vor Weihnachten konnten wir auch den neuen Kommandowagen beim Aufbauer 
abholen, der aufgrund des Ausfall des Altfahrzeuges auch direkt in Dienst genommen wurde. 
 
Die Feuerwehren der Stadt Flörsheim am Main sind insgesamt gut ausgerüstet. Dass 
Fahrzeuge so lange halten, liegt auch an der guten Pflege, in die im vergangenen Jahr wieder 
viel Zeit investiert wurde.  
 
 
Fahrzeugbestand zum 31.12.2025 
 

Kommandowagen (KdoW) 
Florian Flörsheim 10 
VW Tiguan/Schäfer 
Standort: Stadtbrandinspektor 
Baujahr 2025 
 
 
 

 

Einsatzleitwagen (ELW 1) 
Florian Flörsheim 1-11 
MB Sprinter/BOS Mobile-Systeme 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2025 
 
 

 
Großtanklöschfahrzeug (GTLF) 
Florian Flörsheim 1-29 
MAN/Rosenbauer 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 1997 
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Rüstwagen mit Teleskopmast (RW / TM) 
Florian Flörsheim 1-54 
MAN/Iveco Magirus 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2007 
 
 
 
 
 
Löschgruppenfahrzeug (LF 10 KatS) 
Florian Flörsheim 1-43 
MAN/Ziegler 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2016 
 
 
 
 
 
 
Wechselladerfahrzeug (WLF) 
Florian Flörsheim 1-66 
MAN/Meiller 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2011, Umbau Feuerwehr 2014 
 
 
 
 
 
Gerätewagen Information und Kommunikation 
(GW-IuK) 
Florian Main-Taunus 1-14 
Iveco/Magirus 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Bauahr 2011 
 
 
 
 

 

Gerätewagen Nachschub (GW/N) 
Florian Flörsheim 1-64 
VW Crafter/Schäfer 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2013 
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Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) 
Florian Flörsheim 1-19 
MAN/Schäfer 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2023 
 
 
 
 
Personenkraftwagen (PKW) 
Florian Flörsheim 1-19 
Mitsubishi Pajero/Eigenausbau 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2002 
 
 
 
 
Quad 
Florian Flörsheim 1-15 
Polaris 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2013 
 
 
 
 
 
 
 

Gabelstapler 
Linde 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2012 
 

 

 
 

 
Mehrzweckboot (MZB) 
Florian Flörsheim 1-78-1 
Lehmar 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2010  
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Rettungsboot (RTB) 
Florian Flörsheim 1-78-2 
Lehmar 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2003 
 
 
 
 
 

Feuerwehranhänger Transport (FwA Transport) 
WM Meyer 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2005 
 
 
 
 
 
 
Abrollbehälter Schlauch/Pumpe (AB-S/P) 
Hytrans Fire System 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2003 
 
 
 
 
 
Abrollbehälter Hochwasserschutz (AB-HW) 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2002 
 
 
 
 
 
 
Abrollbehälter Logistik (AB-L) 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 2004 
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Löschgruppenfahrzeug (LF 20) 
Florian Flörsheim 2-46 
MAN/Ziegler 
Standort: Feuerwehrhaus Weilbach 
Baujahr 2022 
 
 
 
 
 
Kleintanklöschfahrzeug (KTLF) 
Florian Flörsheim 2-20 
MAN/Ziegler 
Standort: Feuerwehrhaus Weilbach 
Baujahr 2001 
 
 
 
 
 
Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) 
Florian Flörsheim 2-19 
VW Crafter/Schäfer 
Standort: Feuerwehrhaus Weilbach 
Baujahr 2015 
 
 
 
 

 

Gabelstapler 
Linde 
Standort: Feuerwehrhaus Weilbach 
Baujahr 2011  
 
 
 
 
 
 
 
Lichtmast-Anhänger (FwA-Licht) 
Endress 
Standort: Feuerwehrhaus Weilbach 
Baujahr 2018  
 
 
 
 
 
  



 
 
 
 

36 
 

 
Hilfeleistungsanhänger (FwA-TH) 
Josef Scheubeck 
Standort: Feuerwehrhaus Weilbach 
Baujahr 2013 
 
 
 
 
 
 

 

Löschgruppenfahrzeug (LF 10) 
Florian Flörsheim 3-43 
MAN/Ziegler 
Standort: Feuerwehrhaus Wicker 
Baujahr 2016 
 
 
 
 

 
Löschgruppenfahrzeug (LF 8/6) 
Florian Flörsheim 3-42 
MB/Ziegler 
Standort: Feuerwehrhaus Wicker 
Baujahr 1993 
 
 
 
 
Mannschaftstransportfahrzeug Hygiene  
(MTF Hygiene) 
Florian Flörsheim 3-19-2 
MAN/Schäfer 
Standort: Feuerwehrhaus Wicker 
Baujahr 2021 
 
 

 
Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) 
Florian Flörsheim 3-19-1 
VW Crafter/Schäfer 
Standort: Feuerwehrhaus Wicker 
Baujahr 2011 
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Feuerwehranhänger Strom/Licht  
(FwA-Strom/Licht) 
Assmann Energiesysteme 
Standort: Außenlager Förderverein Wicker 
Baujahr 2025 
 
 
 
 
 

 
Feuerwehranhänger Transport (FwA-Transport) 
Standort: Feuerwehrhaus Wicker 
Baujahr 2008 
 
 
 
 
 

 
Feuerwehrmotorrad (Krad) 
Florian Main-Taunus 1-15-1  
BMW 
Standort: Feuerwehrhaus Wicker 
Baujahr 2019 
 
 
 

 
 
Feuerwehrmotorrad (Krad) 
Florian Main-Taunus 1-15-2   
BMW 
Standort: Feuerwehrhaus Wicker 
Baujahr 2020 
 
 
 
 

 
Tragkraftspritzenanhänger (TSA) 
der Flörsheimer Jugendfeuerwehren 
Ziegler 
Standort: Feuerwehrhaus Flörsheim 
Baujahr 1987 
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Neubau Feuerwehrhaus Wicker 
 
Auch beim Thema Neubau Feuerwehrhaus Wicker geht es weiter voran. Mit dem Spatenstich 
sind wir kürzlich in die Umsetzungsphase gestartet. 
 
Basisdaten zum neuen Feuerwehrhaus: 

 Grundstücksgröße: 4.739 m2  
 Abmessungen des Gebäudes: 24,87 x 48,90 m 
 Grundfläche Gebäude: 1.121 m2 
 Umbauter Raum: 9.358 m3 
 Geplante Gesamtkosten: rd. 12 Mio. EUR 
 Fördermittel Land Hessen: 302.775 EUR 

 
Wenn alles im Zeitplan läuft, wird die Feuerwehr Wicker wohl in 2027 in das neue Feuerwehr-
haus umziehen können.  
 

 
 
 
Überörtliche Mitarbeit 
 
Neben der „eigenen Feuerwehr“ engagieren sich etliche Kameradinnen und Kameraden auch 
überörtlich, beispielsweise 

 bei der Technischen Einsatzleitung des MTK,  
 den Krad-Meldern,  
 der in Flörsheim stationierten IuK-Gruppe, 
 bei der Speziellen Rettung aus Höhen und Tiefen, 
 bei der Tauchergruppe, 
 als Kreisausbilderin oder Kreisausbilder, 
 im Kats-Stab und  
 als Kreisbrandmeister  
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Haushalt 
 
Über die großen Investitionen für Fahrzeuge und Gebäude der Stadt Flörsheim in die Sicherheit 
aller Bürgerinnen und Bürger freuen wir uns sehr. Sie sind in dem von der 
Stadtverordnetenversammlung beschlossenen Bedarfs- und Entwicklungsplan der Feuerwehr 
begründet und verankert. – Und trotzdem ist es nicht selbstverständlich, schon gar nicht in der 
aktuell sehr schwierigen Haushaltssituation. 
 
Auch die Erhöhung der Ehrenamtsprämie in 2025 ist ein starkes Signal für das große 
Engangement der Einsatzkräfte der Flörsheimer Feuerwehren. 
 
Trotzdem wollen wir auch nicht verhehlen, dass das Thema Haushalt aktuell auch für die 
Feuerwehr schwierig ist und auch wir Abstriche machen mussten und müssen. Wir sind dabei 
stets in engem und vertauensvollen Austausch mit unserem Bürgermeister. – Gemeinsam mit 
unserer Stabsstelle Brandschutz haben wir entsprechende Vorschläge ausgearbeitet, wie der 
laufende Betrieb trotzdem weiter funktionieren kann. 
 
Umso dankbarer sind wir den drei Fördervereinen unserer Feuerwehren, welche im 
vergangenen Jahr und auch aktuell immer wieder mal einspringen, um Dinge für die öffentlich-
rechtliche Feuerwehr doch möglich zu machen und zu finanzieren oder Sponsoren zu finden.  
 
Die höchste Motivation für die allermeisten unserer Aktiven im Feuerwehrdienst ist eine gute 
und zeitgemäße Ausrüstung, um damit hochwertige und professionelle Hilfe leisten zu können. 
Wir machen das ehrenamtlich und ohne jede Bezahlung. 24 Stunden am Tag, sieben Tage in 
der Woche und nicht immer ganz ungefährlich. – Wir lassen deshalb nicht locker, immer wieder 
zu erklären, dass wir eben keine „normalen“ städtischen Mitarbeiter sind.  
 
Allein in 2025 sind 32.192 Stunden ehrenamtlicher Arbeit in unserer Software dokumentiert. Die 
Verwaltungsarbeit der Führungskräfte zuhause, die Vor- und Nachbereitungen von Diensten 
u.s.w. sind hierin noch gar nicht berücksichtigt. 
 
Wir sparen der Stadt Flörsheim am Main so erhebliches Geld ein! 
 
 
Zusammenarbeit Stadtbrandinspektoren und Wehrführerausschuss 
 
Vertrauensvoll und effektiv ist unsere Zusammenarbeit unter den Stadtbrandinspektoren und 
im gesamten Wehrführerausschuss. Und das wirkt sich auch auf die Zusammenarbeit zwischen 
den drei Feuerwehren aus. Die in 2025 neu beschafften, einheitlichen Rückenschilder sind ein 
schönes Zeichen für die gute Zusammenarbeit. 
 
Aus meiner Sicht zeigt sich im Tagesgeschäft, dass die Entscheidung im Dreierteam zu agieren, 
mit einem Stadtbrandinspektor und zwei Stellvertretern, genau richtig war. So besteht die 
Möglichkeit, dass alle drei Stadtteile bei der Leitung der Feuerwehr mit vertreten sind. 
Entscheidungen können sehr schnell und unter Einbeziehung aller drei Stadtteilfeuerwehren 
abgestimmt werden. 
 
Dafür Euch ein herzliches Dankeschön. – Lasst‘ uns genauso weitermachen. 
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Organigram 2025 

 
Fazit 
 
Die Feuerwehren der Stadt Flörsheim am Main können alle an sie gestellten Anforderungen 
vollumfänglich erfüllen. – Erfolgsfaktoren sind dabei: 

 Die hohe Motivation und Ausbildung unserer Einsatzkräfte. 
 Die enge Zusammenarbeit der drei Stadtteilfeuerwehren, um die erforderlichen Aus-

rückestärken zu allen Tageszeiten zu erreichen. 
 Die dezentrale Aufstellung mit Feuerwehrhäusern in allen Stadtteilen, um ein schnelles 

Eingreifen zu garantieren. 
Die Bürgerinnen und Bürger können sich auf Ihre Feuerwehr verlassen! 
 

Markus Kaschel 
Patrick Mehler 

Christian Marienfeld
Stadtbrandinspektion

FEUERWEHR 
FLÖRSHEIM

Im Brückenfeld 2

Patrick Mehler
Jan Heß

Wehrführung

Lukas Wink
Marvin Kaiser

Jugendfeuerwehr

Stefanie Mehler
Kerstin Oberreiter

Kinderfeuerwehr

FEUERWEHR 
FLÖRSHEIM-
WEILBACH

Floriansweg 1

Christian Marienfeld 
Thomas Dingeldein

Wehrführung

Christian Sachs
Kilian Köpper

Jugendfeuerwehr

Michelle Endres
Jennifer Hauck

Kinderfeuerwehr

FEUERWEHR 
FLÖRSHEIM-

WICKER
Flörsheimer Str. 2

Markus Kaschel 
Marcel Ullrich

Wehrführung

Claudia Hochheimer 
Marvin Muschiol

Jugendfeuerwehr

Manuela Kaschel
Karsten Hillner

Kinderfeuerwehr

Jan Heß

Stadtjugendfeuerwehrwart
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Danke 
 
Ein herzliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung im ver-
gangenen Jahr gilt 

 Allen Einsatzkräften für Ihr Engangement und Ihre Motivation, sich laufend 
weiterzubilden, Lehrgänge zu besuchen und am Einsatz- und Übungsdienst regelmäßig 
teilzunehmen. 

 Allen Partnerinnen und Partnern sowie den Familien, die unseren Einsatzkräften den 
Rücken freu halten und und uns im Hintergrund unterstützen. 

 Den Arbeitgebern unserer Feuerwehrleute, die diese regelmßig für Einsätze und 
teilweise auch für Lehrgänge freistellen. 

 Unseren Zug- und Gruppenführern für Ihre Tätigkeit im Einsatzdienst sowie der Vor- und 
Nachbereitung von Übungen. 

 Den Kinder- und Jugendwarten unserer Feuerwehren und Ihren Betreuerteams für die 
hervorragende Nachwuchsarbeit. 

 Den Fahrzeug- und Gerätewarten sowie allen Ressortverantwortlichen und -
mitarbeitenden für hervorragende Pflege von Fahrzeugen und Geräten. 

 Unseren Sicherheitsbeauftragten für die regelmäßige UVV-Schulung und den guten 
Blick, Gefahren zu vermeiden. 

 Den Mitgliedern unserer Feuerwehr-Ausschüsse für ihr zusätzliches Engangement und 
die Unterstützung der jew. Wehrführung. 

 Allen, die sich in den verschiedenen Arbeitsgruppen zur Weiterentwicklung unserer 
Feuerwehr mit einbringen. 

 Unseren Brandschutzerzieherinnen und -erzieher für Ihre wichtige Tätgkeit in den 
Flörsheimer Schulen und Kindergärten. 

 Unseren Fördervereinen, die immer wieder im Hintergrund unterstützen und 
Anschaffungen ermöglichen, die im Haushalt der Stadt Flörsheim am Main nicht 
abgebildet werden können sowie die Kameradschaftspfege tragen. 

 Allen Förderern und Sponsoren, die unsere Arbeit im vergangenen Jahr mit finanziellen 
Mitteln weitergebracht haben. 

 Allen Einsatzkräften, die sich über die Tätigkeit in der Stadt Flörsheim am Main auch auf 
Kreisebene in den verschiedenen Bereichen engagieren. 

 Unserer Brandschutzaufsicht um Kreisbrandinspektor Kai Beuthien sowie allen 
Mitarbeitenden des Brandschutzamtes im Main-Taunus-Kreis. 

 Dem Kreisfeuerwehrverband Main-Taunus sowie der Kreisjugend- und -
kinderfeuerwehr. 

 Unserem Bürgermeister Dr. Bernd Blisch und allen politischen Mandatsträgern sowie 
den Mitarbeitenden der Stadt Flörsheim am Main, insbesondere 

 Den hauptamtlichen Kräften der Stabsstelle Brand- und Katastrophenschutz. 
 Den Mitarbeitenden von Ordnungsamt und Ordnungspolizei. 
 Den Mitarbeitenden des Stadtbauamtes. 

 Dem Architekten unseres Naubauprojekts “Feuerwehrhaus Wicker”, Marc Jacobs und 
seinem Team sowie allen Fachplanern und bauausführenden Firmen. 

 Allen Polizeikräften der Polizeistadtion Flörsheim. 
 Den hauptamtlichen Kräften des Rettungsdienstes sowie dem DRK-Ortsverein 

Flörsheim. 
 Den Verantwortlichen des Shell-Tanklagers in Flörsheim. 
 Den Wehrführer und Stellvertretern und insbesondere meinen beiden Stellvertretern 

Patrick Mehler und Christian Marienfeld. 
  



 
 
 
 

42 
 

 

Ausblick 2026 
 
Das Jahr 2026 ist bereits gestartet und die Auslieferung neuer Löschfahrzeuge für alle Stadtteile 
erwarten wir ab dem 3. Quartal: 

 TLF 4000 als Nachfolger für das GTLF (Alter: 29 Jahre) in Flörsheim,  
 StLF 20-V in Wicker als Ersatz für das LF 8/6 (Alter: 33 Jahre) und  
 LF 10 in Weilbach für das KTLF (Alter: 25 Jahre). 

 
Die Beschaffung wurde in vielen Stunden vorbereitet, die Leistungsverzeichnisse erarbeitet und 
die Umsetzung begleitet. Wir freuen uns sehr, die bereits sehr alten Fahrzeuge mit neuer, 
moderner Technik ersetzen zu können. Die Stadt Flörsheim am Main investiert in die 
Fahrzeugbeschaffungen mehr als 1,7 Mio. EUR. Die Schlagkraft bei Einsätzen wird sich damit 
weiter verbessern. 
 
Neben den geplanten Ausbildungen an den neuen Fahrzeugen, haben wir auch wieder mehrere 
gemeinsame Übungen und Inhouse-Schulungen aller drei Feuerwehren geplant. Wir wollen 
damit auch die Zusammenarbeit und den Zusammenhalt zwischen den Wehren weiter 
ausbauen und vertiefen. 
 
Nachdenklich stimmt uns als Feuerwehrführung, dass der Aufwand für die Feuerwehrarbeit 
stetig weiter wächst: Die Einsatzzahlen steigen weiter, einhergehend der Aufwand für 
Nachbereitung, Reinigung etc. und ebenso der Ausbildungsaufwand. Hinzu kommt, dass immer 
neue Anfragen für Tätigkeiten an die Feuerwehr heran getragen werden, auch weil andere 
Vereine oder Aufgabenträger ihre Obliegenheiten nicht mehr in dem bisherigen Umfang 
fortführen können oder wollen. Und man weiß es ja: Bei der Feuerwehr funktioniert es (noch). 
 
Doch bei stagnierenden bzw. leicht rückläufigen Mitgliederzahlen ist klar, dass die Last auf den 
Schultern des Einzelnen damit immer größer wird. Und das insbesondere bei denjenigen die 
durch Mitarbeit in den Ressorts und Arbeitsgruppen ohnehin schon etwas mehr Verantwortung 
und Dienste übernehmen.  
 
Wir müssen deshalb noch mehr als bisher darauf achten, dass unser Fokus auf dem 
eigentlichen Kerngeschäft, also den gesetzlichen Aufgaben der Feuerwehr liegt, damit die 
Situation nicht irgendwann kippt. In Teilen tun wir uns aktuell bereits schwer mit einigen 
Zusatztätigkeiten, die keine originären Feuerwehraufgaben sind und müssen darüber 
nachdenken, ob alles, was bisher so nebenbei erledigt wird, in Zukunft weiter erfolgen kann. 
Damit werden wir uns beschäftigen müssen. – Auch, um einzelne Kameradinnen und 
Kameraden vor einer Überbeanspruchung zu schützen. 
 
 
Flörsheim am Main, im März 2026 
 

 
 
 
 
Markus Kaschel 
Stadtbrandinspektor 
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Bericht des 
Stadtjugendwartes 
 
Das Jahr 2025 startete für die Flörsheimer 
Jugendfeuerwehren erneut mit der 
traditionellen Sammlung der ausgedienten 
Weihnachts-bäume. Gemeinsam mit den 
Einsatzab-teilungen, den Fördervereinen 
und zahlreichen Landwirten zogen die 
Jugendlichen durch die Stadtteile, um die 
Bäume einzusammeln und gleichzeitig 
Spenden für die Jugendarbeit entgegen-
zunehmen. Ein herzlicher Dank gilt allen, die 
mit ihrer Unterstützung und Spenden-
bereitschaft zum Erfolg dieser Aktion 
beigetragen haben. 

 
Direkt danach folgte die Verteilung des 
„Gelben Goldes“. Die Gelben Säcke wurden 
wieder zuverlässig und flächendeckend an 
alle Haushalte im Stadtgebiet ausgegeben – 
eine Aufgabe, die die Jugendlichen gewohnt 
engagiert meisterten. 
 
Anfang Februar stand für die Weilbacher 
Gruppe ein Besuch der Feuerwehr- und 
Rettungsakademie in Frankfurt an. Das 
weitläufige Übungsgelände mit Straßen-
bahn, Baukran und einer realistisch nach-
gebildeten U-Bahn-Station bot beein-
druckende Einblicke. Parallel dazu 
besuchten die Flörsheimer Jugendlichen die 
Leitstelle des Main-Taunus-Kreises in 
Hofheim, wo sie die Arbeit der Disponenten  

 
kennenlernen und sogar die Entgegen-
nahme eines Notrufs live miterleben 
konnten. 

 
 
In den darauffolgenden Wochen lag der 
Schwerpunkt auf der Vertiefung grund-
legender feuerwehrtechnischer Themen wie 
tragbare Leitern, FwDV 3 sowie Fahrzeug- 
und Gerätekunde. Anfang März beteiligten 
sich die Jugendlichen in Flörsheim an der 
Umweltaktion „Wir putzen unsere Stadt“ und 
sammelten rund zwei Stunden lang Müll ein, 
der anschließend fachgerecht entsorgt 
wurde.  
 
Kurz vor den Osterferien begannen die 
Vorbereitungen für den traditionellen 
Ostereierverkauf: In Weilbach und Wicker 
wurden zahlreiche Eier gefärbt und am 
Ostersamstag an verschiedenen Orten 
angeboten. 
 

 
Mit den steigenden Temperaturen konnten 
immer mehr Übungen im Freien stattfinden. 
In Flörsheim wurde unter der Opelbrücke 
der Löschangriff am offenen Gewässer 
trainiert, um die Unterschiede zur 
Wasserentnahme aus dem Hydranten-
system praktisch zu verdeutlichen. 
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In Weilbach fand im Mai ein Fototermin statt, 
um aktuelle Gruppenbilder für das Feuer-
wehrjubiläum 2026 aufzunehmen. 
 

 
Einen Monat später feierte die Feuerwehr 
Wicker ihr 100-jähriges Bestehen. Die 
Jugendfeuerwehr unterstützte das Fest, 
indem sie die Aufsicht über die Hüpfburg 
übernahm und dafür sorgte, dass alle Kinder 
sicher und mit viel Freude spielen konnten. 
 
Ende Juni stand für die Weilbacher 
Jugendlichen die 24-Stunden-Übung an, bei 
der sie den Alltag eines Berufsfeuer-
wehrmannes nachempfanden. Zwischen 
gemeinsamen Aktivitäten wie einem Film-
abend wurden mehrere Einsatzszenarien 
abgearbeitet – darunter ein Brand, 
auslaufende Betriebsstoffe nach einem 
Motorradsturz sowie der Einlauf einer 
Brandmeldeanlage. 
 
Die Wickerer Gruppe nahm Anfang Juni am 
beliebten Kreiszeltlager der Kreisjugend- 

 
feuerwehr Limburg-Weilburg teil, zu dem sie 
seit einigen Jahren als Gäste eingeladen 
wird. Fünf abwechslungsreiche Tage mit 
Nachtwanderung, Schwimmbadbesuch und 
sportlichen Aktivitäten sorgten für viele 
schöne Erlebnisse. 
 

 
Kurz vor den Sommerferien erhielten die 
Flörsheimer Jugendlichen einen 
spannenden Einblick in die Arbeit der IuK-
Gruppe. Moderne Drohnentechnik wurde 
vorgestellt und deren Nutzen im 
Feuerwehralltag erläutert – ein eindrucks-
volles Beispiel dafür, wie technische 
Entwicklungen die Arbeit der Feuerwehr 
verändern.  

 
 
In Wicker wurde der letzte Übungsabend vor 
der Sommerpause mit Spielen, Spaß und 
Grillen gefeiert. 
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Zum einzigen Termin während der Ferien 
trafen sich die Jugendfeuerwehren 
Flörsheim und Wicker auf dem Ferien-
spielgelände, um dort mit Wasserspielen für 
Abkühlung zu sorgen. Die traditionelle 
Nachtwache musste in diesem Jahr leider 
aufgrund zu geringer Anmeldungen 
entfallen, soll aber im kommenden Jahr 
wiederbelebt werden. 
 
Nach der Sommerpause widmeten sich alle 
Gruppen erneut klassischen Übungsthemen 
wie FwDV 3 sowie Fahrzeug- und 
Gerätekunde, bevor das nächste große 
Highlight anstand: die Großübung MTK-
West. 
 

 
Früh am Morgen trafen sich die 
Jugendfeuerwehren aus Flörsheim, 
Hochheim und Hattersheim sowie das 
Jugendrotkreuz, um gemeinsam nach 
Sindlingen „alarmiert“ zu werden. Im 
dortigen Klärwerk war es zu einer Rauch- 

 
entwicklung mit mehreren verletzten 
Personen gekommen.  
 
Die Jugendlichen retteten die Betroffenen, 
übergaben sie dem Rettungsdienst und 
löschten die verbliebenen Feuer. Die Übung 
zeigte eindrucksvoll, wie gut die Handgriffe 
sitzen und wie professionell die 
Jugendlichen arbeiten. Ein besonderer 
Dank geht an die Jugendfeuerwehr 
Hattersheim für die Organisation. 
 
Die Flörsheimer Gruppe hatte die 
Großübung in ihre eigene 24-Stunden-
Übung integriert und setzte anschließend 
die Wachbereitschaft fort. Mehrere Einsätze 
– darunter eine ausgelöste 
Brandmeldeanlage und eine eingeklemmte 
Person auf dem Gelände der Stadtwerke – 
wurden abgearbeitet, ergänzt durch einen 
technischen Dienst in der Wache. 
 

 
Im September folgte für die älteren 
Jugendlichen aus Flörsheim und Wicker ein 
weiterer Höhepunkt: die Abnahme der 
Leistungsspange. Seit Juni wurde intensiv 
trainiert. Die Disziplinen Schnelligkeits-
übung, Aufbau eines Löschangriffs, Staffel-
lauf, Kugelstoßen sowie das Beantworten 
einer Fragerunde wurden an einem 
wöchentlichen Extratermin bis zur 
Perfektion geübt. Und die Mühe zahlte sich 
aus – alle Teilnehmenden bestanden 
erfolgreich. – Herzlichen Glückwunsch an 
dieser Stelle und vielen Dank an die 
Betreuer für ihren zusätzlichen Einsatz. 
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Mit den sinkenden Temperaturen ver-
lagerten sich die Übungsthemen wieder 
stärker in die Gerätehäuser. Auf dem 
Programm standen unter anderem Grund-
tätigkeiten GABC, Knotenkunde, Fahrzeug-
kunde sowie ein Besuch des Rettungs-
dienstes. 
 
Kurz vor Halloween wurde es in Weilbach 
kreativ und ein wenig gruselig: Die Jugend-
lichen schnitzten Kürbisse, die entweder mit 
nach Hause genommen oder zur 
dekorativen Beleuchtung des Feuerwehr-
hauses genutzt wurden. 
 

 
In der Adventszeit beteiligten sich alle 
Jugendfeuerwehren an verschiedenen vor-
weihnachtlichen Aktionen. In Flörsheim 
wurde der Tannenbaum am Rathaus 
geschmückt, während in Weilbach und 
Wicker die Besucher der Weihnachtsmärkte 
mit Erbsensuppe aus der Gulaschkanone  

 
bzw. selbstgemachten Pommes versorgt 
wurden. 

 
Den Jahresabschluss bildeten die jeweiligen 
Weihnachtsfeiern. In Flörsheim entstand im 
Saal des Gerätehauses ein kleiner 
Weihnachtsmarkt mit Waffeln, Punsch und 
Gesellschaftsspielen. Die Weilbacher 
Jugendlichen verbrachten ihren Abend im 
Schützenverein, wo sie ihre Treffsicherheit 
beim Luftgewehrschießen unter Beweis 
stellten. In Wicker ging es beim Bowling 
sportlich und gesellig zu. 
 
Zum Abschluss möchte ich mich im Namen 
der Jugendfeuerwehren der Stadt Flörsheim 
bei allen Jugendlichen für ihr Interesse an 
der Feuerwehr und ihre regelmäßige 
Teilnahme bedanken.  
 
Mein Dank gilt ebenso den Jugendwarten 
und Betreuern für ihr Engagement, die gute 
Zusammenarbeit und die investierte Zeit. 
Ein besonderer Dank geht auch an deren 
Partnerinnen und Partner, die auf 
gemeinsame Zeit verzichten, während sich 
die Betreuer mit großem Einsatz der 
Jugendarbeit widmen. Ebenso danke ich 
den Aktiven der Feuerwehren sowie den 
Feuerwehrvereinen für ihre Unterstützung 
bei Veranstaltungen und Beschaffungen. 
 
Ich wünsche uns allen ein ruhiges, 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2026 
 
Jan Heß  
Stadtjugendfeuerwehrwart
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Bericht der 
Minilöscher 
 
Das Jahr 2025 war für die Kinderfeuer-
wehren der Stadt Flörsheim – Flörsheim, 
Weilbach und Wicker – geprägt von 
spannenden gemeinsamen Aktivitäten und 
unvergesslichen Erlebnissen. Die gute 
Zusammenarbeit der drei Stadtteilfeuer-
wehren zeigte sich dabei über das gesamte 
Jahr hinweg und stärkte nicht nur die 
Gemeinschaft, sondern auch den Teamgeist 
unserer jüngsten Feuerwehrmitglieder.  
 
Der nachfolgende Bericht soll vor allem den 
Fokus auf die gemeinsamen Aktionen der 
Minilöscher der drei Stadtteilfeuerwehren 
legen. Für alle weiteren Informationen zu 
den einzelnen Minilöscher-Gruppen sei an 
dieser Stelle auf die Jahresberichte der 
Stadtteile Weilbach, Wicker und Flörsheim 
Stadtmitte verwiesen.  
 
Der Auftakt in das Jahr 2025 stand für die 
Minilöscher wieder ganz im Zeichen der 
Fastnacht. Unter dem Motto „Feuerwehr ist 
wertvoll – Minilöscher sind vielfältig und 
bunt“, angelehnt an die Kampagne des 
Landesfeuerwehrverbandes, präsentierten 
sich die Kinderfeuerwehren, wie schon in 
den vergangenen Jahren, am Fastnachts-
samstag gemeinsam beim Kinderumzug 
des FNC. In kreativen und farbenfrohen 
Kostümen zogen die Minilöscher durch die 
Straßen und sorgten für beste Stimmung. 
 

 
Auch die wärmere Jahreszeit bot vielfältige 
Gelegenheit für gemeinsame Erlebnisse. 
Ein besonderes Highlight war das 
Stickerstars-Projekt, bei dem alle 
Feuerwehrangehörigen der Gesamtstadt 
Teil eines eigenen Sammelalbums wurden. 
Auch die Minilöscher der einzelnen 
Stadtteilfeuerwehren waren selbstver-
ständlich vertreten. Das Fotoshooting im 
April bildete den Auftakt für die Sammel-
aktion, die weit über den Sommer hinaus für 
Begeisterung sorgte, denn trotz der üblichen 
Sommerpause trafen sich viele Kinder, um 
Sticker zu tauschen. Besonders begehrt 
waren die seltenen Glitzersticker – und auch 
hier bewies die Feuerwehrgemeinschaft 
Zusammenhalt, indem diese fair und 
kameradschaftlich ihren Besitzern zugeführt 
wurden. 
 
Bevor es jedoch in die Sommerpause ging, 
fand die mittlerweile schon traditionelle 
Schaumparty in Weilbach statt, die erneut 
für großen Spaß bei allen Beteiligten sorgte 
und für alle einen gelungenen Abschluss vor 
den Sommerferien bot. Abgerundet wurde 
die gemeinsame Gruppenstunde durch ein 
Eis der Eismanufaktur Wicker. 
 

 
Den Spätsommer nutzen wir für ein 
gemeinsames Treffen am Mainufer. Bei 
beste m Wetter erlebten die Minilöscher 
einen abwechslungsreichen Nachmittag, bei 
dem neben Fahrzeugbesichtigung des 
Rüstwagens und Bastelangeboten vor allem 
die Fahrt mit dem Mehrzweckboot ein 
großes Highlight darstellte und bei allen  
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Beteiligten für großen Spaß sorgte. Ein Eis 
aus der Eisdiele „Riva am Main“ sorgte für 
einen gelungenen Abschluss der Veran-
staltung.  
 

 
Im Herbst standen bei den Nachwuchs-
brandschützern Ausbildung und Teamgeist 
auf dem Programm. Ein Höhepunkt war die 
gemeinsame Abnahme der Kinderflamme 
(Stufe 1–3) auf Stadtebene, die 2025 von 
der Kinderfeuerwehr Flörsheim ausgerichtet 
wurde.  
 
Alle Kinder meisterten die altersgerechten 
Aufgaben – vom Notruf bis zu Teamspielen 
– mit Bravour und konnten am Ende stolz 
ihre Abzeichen und Urkunden 
entgegennehmen.  

 
Für die älteren Kinder folgte nur ein paar 
Wochen später mit der Kinderflamme Stufe 
4 auf Kreisebene in Hofheim ein weiterer 
wichtiger Schritt. Auch hier zeigten die 
Flörsheimer Minilöscher aus den einzelnen 
Stadtgebieten ihr Können und bestanden 
alle Prüfungen erfolgreich. 
 
 

 
In der Vorweihnachtszeit wurde in Flörsheim 
und Wicker Schmuck für die örtlichen 
Weihnachtsbäume gebastelt und diese 
geschmückt.  
 
Auch fand in allen drei Stadtteilen eine 
Weihnachtsfeier zum Ende des Minilöscher-
jahres statt.  
 
Die zuvor genannten Veranstaltungen 
zeigen deutlich, dass über das gesamte 
Jahr hinweg eine gute Gemeinschaft bei den 
Nachwuchsbrandschützern aus dem 
gesamten Stadtgebiet besteht.  
 
 
Darüber hinaus gab es natürlich aber auch 
in allen drei Wehren wieder besondere 
Ereignisse für alle Minilöscher:  
 
So nahmen die Minilöscher Wicker  
geschlossen an den Feierlichkeiten zum 
100-jährigen Jubiläum der Feuerwehr 
Wicker teil, darunter Festgottesdienst, 
Weinprobe und der große Zapfenstreich. 
Außerdem waren sie auch wieder mit einem 
eigenen Stand am „Tag der offenen Tür“ 
vertreten, für den sie wieder eigene 
Cocktails kreierten. 
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Für die Weilbacher Minilöscher war der 
mittlerweile schon obligatorische Ostereier-
verkauf ein großes Highlight für den Feuer-
wehrnachwuchs. Zusammen mit der 
Jugendfeuerwehr bemalten die Kinder rund 
500 hartgekochte Ostereier, die sie im 
Anschluss am Ostersamstag gegen eine 
Spende verkauften.  
 

 
 
Bei den Flörsheimer Minilöschern war der 
eigene Stand auf dem Flörsheimer Weih-
nachtsmarkt wieder ein großes Ereignis: 
neben selbstgebackenen Flammenkeksen 
und Schokoküssen boten die Nachwuchs-
brandschützer auch Löschschaum am Stiel 
an, was nicht zuletzt eine gute Möglichkeit 
zur Werbung und Präsentation der 
Nachwuchsarbeit darstellte.  
 

 
 
 
 

 
Alles in allem hat das Jahr 2025 
eindrucksvoll gezeigt, wie wertvoll die 
Zusammenarbeit der Kinderfeuerwehren in 
Flörsheim ist. Die Vielzahl gemeinsamer 
Aktivitäten – von Fastnacht über Sommer-
aktionen bis hin zu Ausbildungsver-
anstaltungen – hat nicht nur für viele schöne 
Erinnerungen gesorgt, sondern auch den 
Zusammenhalt nachhaltig gestärkt. 
 
Die Kinderfeuerwehren der Stadt Flörsheim 
sind damit ein lebendiges Beispiel für 
Gemeinschaft, Engagement und gelebte 
Nachwuchsarbeit – ganz im Sinne des 
Mottos: 
 

„Feuerwehr ist wertvoll – und 
gemeinsam sind wir stark.“ 

 
 
In diesem Sinne freuen wir uns schon auf 
alle gemeinsamen Veranstaltungen im 
Folgejahr und bedanken uns bei allen 
Betreuern, Unterstützern und helfenden 
Händen ohne die die Vielfalt und Band-
breite unserer Nachwuchsarbeit kaum 
möglich wäre.  
 
 
Für das Team der Minilöscher:  
 
Stefanie Mehler  
Minilöscherwartin aus Flörsheim 
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01.01.2025 bis 31.12.2025 
 

Die Feuerwehren der Stadt Flörsheim am Main gedenken in 
Trauer und Dankbarkeit aller Feuerwehrkameraden, die der Tod 

aus unserer Gemeinschaft genommen hat. 
 

Herbert Nolte   + 06.08.2025 
 

Wir werden Ihnen stets ein  
ehrendes Andenken bewahren. 

 
 


